
Der Wildbienen-Experte Timo Kopf berichtete in seinem Vortrag an der Abschlussveranstaltung

von seinen Untersuchungen auf in Rankweil angelegten, artenreichen Wiesen: Die Flächen wur-

den von Wildbienen sehr gut angenommen, wie der Nachweis von rund 140 verschiedenen Wild-

bienenarten klar zeigte. Durch das Anlegen von artenreichen Wiesen mit einheimischen Pflanzen

können wir also auch im Siedlungsraum positiv zur Förderung der Artenvielfalt und damit zu

unserer eigenen Lebensqualität beitragen.

Naturverbundenheit nach aussen tragen

Firmenareale, Umgebungsflächen von öffentlichen Bauten, Wohn-
siedlungen und Schulanlagen bergen grosse Potenziale als naturnahe
Lebensräume für Menschen, Tiere und Pflanzen. Dies zeigt das Projekt
«Natur und Wirtschaft», das die LGU in Kooperation mit der Schweizer
Stiftung «Natur &Wirtschaft» nach Liechtenstein gebracht hat.

Seit 20 Jahren schafft und zertifiziert die Stiftung Natur & Wirtschaft naturnahe Aussenräume und

seit drei Jahren wirbt die LGU für die Naturnähe dieser Flächen in Liechtenstein.

Für eine Zertifizierung durch die Stiftung müssen verschiedene Kriterien erfüllt werden. So müs-

sen mindestens 30 Prozent der Umgebungsfläche naturnah gestaltet sein. Naturnah heisst bei-

spielsweise: Blumenwiesen statt Rasen; einheimische, standortgerechte Bepflanzung statt Exoten,

durchlässige Bodenbeläge statt Asphalt, begrünte Flachdächer oder Feuchtbiotope wie Weiher
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Die im Rahmen des

Projektes «natürlich

bunt und artenreich»

entstandenen Wiesen

ziehen Menschen und

Bienen in ihren Bann.
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